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Senatsverwaltung für
Stadtentwicklung und Wohnen

Herrn Abgeordneten Stefan Lenz (CDU)
über

den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin
über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr.  18/21266
vom 11.10.19
über Begrünung von Turnhallendächern bei Neubauten

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Die Schriftliche Anfrage betrifft auch Sachverhalte, die der Senat nicht aus eigener
Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er ist gleichwohl bemüht, Ihnen eine
Antwort auf Ihre Frage zukommen zu lassen und hat daher die Bezirke um eine
Stellungnahme gebeten, die von dort in eigener Verantwortung erstellt und dem Senat
übermittelt wurde. Sie wird nachfolgend wiedergegeben.

Frage 1:
Wie viele begrünte bzw. begrünte und begehbare Turnhallendächer gibt es in Berlin?

Antwort zu 1.
(durch die Bezirke gemeldet –ohne 1,2)

Bezirk begrünt begrünt und begehbar Gesamt
Mitte 0 0 0
Friedrichshain-

Kreuzberg 11 0 1

Pankow 0 0 0
Charlottenburg-

Wilmersdorf 0 0 0

Spandau 0 0 0
Steglitz-Zehlendorf 0 0 0
Tempelhof-Schöneberg 3 1 4
Neukölln 1 0 1
Treptow-Köpenick 2 0 2
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Marzahn-Hellersdorf 1² 1 2
Lichtenberg 0 0 0
Reinickendorf 0 0 0
Gesamt 8 2 10
1durch SenSW für zentralverwaltete Schulen errichtet
²durch SenSW für Bezirk errichtet

Frage 2:
Wie viele Neubauten für Schul-Turnhallen wird es voraussichtlich in den kommenden fünf Jahren in Berlin
geben (bitte aufgegliedert nach Bezirken)?

Antwort zu 2.

Bezirk 2019 2020 2021 2022 2023 2024 Gesamt
Charlottenburg-

Wilmersdorf 1 1 2 4
Friedrichshain-

Kreuzberg 1 2 2 1 6
Lichtenberg 3 1 2 4 2 12
Marzahn-Hellersdorf 1 5 2 1 1 10
Mitte 1 1 3 1 1 7
Neukölln 1 1
Pankow 2 2 9 4 2 6 25
Reinickendorf 1 1 2
Spandau 3 1 2 1 7
Steglitz-Zehlendorf 1 2 1 4
Tempelhof-

Schöneberg 4 1 2 7
Treptow-Köpenick 1 1 2 4
Gesamt 6 11 28 20 7 17 89

Frage 3:
Inwiefern prüft die zuständige Senatsverwaltung allgemein, ob ein Dach/ ein Dachstuhl bei Neubauten
begrünt werden kann?

Antwort zu 3.
Die Baudienststellen sind auf der Grundlage des § 16 Berliner Energiewendegesetz (EWG
Bln) verpflichtet, die Nutzung der Dachflächen von Sporthallen für erneuerbare Energien
zu prüfen. Ergänzend kommt der extensiven Begrünung eine besondere Bedeutung zu
(„Standard für den Neubau von Schulen Pkt. 3.3.5 Dächer“). Diese Themen werden im
Rahmen der Projektprüfung von den zuständigen Senatsverwaltungen mit geprüft.
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Frage 4:
Sind der zuständigen Senatsverwaltung Modellprojekte aus anderen Städten und Ländern bekannt, wie
Dächer von Schul- und Turnhallenneubauten begrünt werden können?

Frage 5:
Sind der zuständigen Senatsverwaltung Modellprojekte aus anderen Städten und Ländern bekannt, wie
Dächer von Schul- und Turnhallenneubauten begrünt und begehbar bzw. nutzbar gemacht werden können?

Antwort zu 4 und 5.
Ja.

Frage 6:
Mit welchen durchschnittlichen zusätzlichen Kosten ist bei der Begrünung eines Turnhallendachs für
Schulen zu rechnen?

Antwort zu 6.
Dies ist im Hinblick auf die unterschiedlichste Art der Begrünung und ggf. der Nutzung im
Hinblick auf die baukonstruktiven Auswirkungen nicht quantifizierbar.

Frage 7:
Mit welchen durchschnittlichen zusätzlichen Planungszeiten ist bei der Begrünung eines Turnhallendachs für
Schulen zu rechnen?

Antwort zu 7.
Im Rahmen des Zeitbedarfes des gesamten Planungsprozesses dürfte der Anteil parallel
mitlaufen. Wie groß der Einzelaufwand entsprechender Planungen für die zusätzlichen
Anforderungen ist, hängt ganz stark von der gewünschten Nutzung ab.

Frage 8.
Sind der zuständigen Senatsverwaltung die Vorschläge für einen begrünten Neubau der Turnhalle der
Bornholmer Grundschule (vorgelegt durch die Kleingärtner der Anlage Bornholm II) bekannt und falls ja, wie
werden diese Vorschläge bewertet?

Antwort zu 8.
Ja. Da aufgrund des Umfanges der Berliner Schulbauoffensive eine Typensporthalle
vorgesehen ist, können solche speziellen Vorschläge nicht weiterverfolgt bzw. finanziert
werden.

Frage 9:
Ist eine Finanzierung aus dem "Green Roof Lab" für den Neubau der begrünten Turnhalle an der Bornholmer
Grundschule denkbar und falls ja, wie lange würde die Antragsbewilligung voraussichtlich dauern?

Antwort zu 9.
Eine Förderung der Dachbegrünung für den Neubau der Turnhalle an der Bornholmer
Grundschule als Green Roof LAB wird als nicht aussichtsreich eingeschätzt. Das „Green
Roof LaB“ ist eine Fördervariante im Rahmen des 1.000 Grüne Dächerprogramms, das
sich vorrangig an private Antragsteller richtet, die auf Bestandsgebäuden eine
Dachbegrünung vornehmen wollen (reguläre Förderung). Ergänzend zu dieser regulären
Förderung gibt es den Förderzweig "Green Roof Lab". Hiermit sollen besonders
innovative, experimentelle, partizipative oder gemeinwohlorientierte Projekte der Dach-
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und Gebäudebegrünung, die einen Vorbildcharakter haben, gefördert werden.
Voraussetzung ist, dass es sich um ein komplexes Gesamtkonzept handelt, siehe dazu
Details in der Förderrichtlinie zum 1.000 Grüne Dächerprogramm.

Frage10:
Ist die Entwicklung einer Typensporthalle mit begrünten Dächern denkbar, um langfristig mehr begrünte
Turnhallendächer in Berlin zu fördern?

Antwort zu 10.
Begrünungen sind nur in dem bei Antwort zu 3. dargestellten Umfang vorgesehen.

Berlin, den 31.10.19

In Vertretung

Lüscher
................................
Senatsverwaltung für
Stadtentwicklung und Wohnen


